

blz 2 van 3

9. EPEN 12,3km
www.wandelgidszuidlimburg.com
[image: image1.jpg]



Eine beeindruckende Tagestour mit beachtlichen Steigungen durch eines der schönsten Gebiete von Zuid-Limburg. Die Route führt durch viel Wald und ein schönes Stück entlang der Geul. In Sippenaeken gibt es ein Bistro (Eetcafé).
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9. EPEN 12,3km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

Startadresse: Wanderhotel In´t Groene Dal, Wilhelminastraat 68 in Epen. Sie können auf dem Parkplatz vor dem Gemeindehaus´t Patronaat in der Wilhelminastraat 39 parken.

GPS Entfernung: 12300m

Laufzeit: 2.50

Höhenunterschied: 168m

1.   Mit dem Rücken zum Hotel gehen Sie L. An der Kreuzung auch L (Heerstraat/gelb/blau/rot) hinauf. Ignorieren Sie den Seitenweg rechts. An der Kreuzung am Wegekreuz biegen Sie nach L (Witsebornweg/rot/blau) in Richtung Diependal. Dieser Weg wird etwas weiter zu einem Feldweg. (Etwas weiter passieren Sie das Erinnerungskreuz an J.J.G. Frijns, der hier an einem Herzinfarkt starb. Er war auf dem Wege zu seinen Leuten auf dem Feld, um Getränke zu verteilen.) An 3-Sprung L (gelb/blau/rot) abbiegen. (Vor Ihnen sehen Sie den Schießstand des 1808 gegründeten Schützenvereins St. Paulus aus Epen.) Am 4-Sprung mit Feldkreuz gehen Sie GA (blau) weiter Richtung Diependal. An folgenden 4-Sprung mit besonderem Feldkreuz weiter GA wandern und dann durch ein Drehkreuz auf die Obstwiese, die Sie GA durchqueren. Sie passieren noch ein Drehkreuz und folgen dann dem Weg an der Dornenhecke und dem Acker vorbei. Am Asphaltweg mit der großen Kastanie im Weiler Diependal gehen Sie R (blau). Sie passieren schöne Fachwerkhäuser.
2.   An der Dreifachgabelung bei der Sitzbank und dem Wegkreuz gehen Sie R (gelb) den Feldweg hinauf in Richtung Wald. Meiden Sie den Seitenweg rechts. Ignorieren Sie alle Seitenwege auf der rechten Seite und folgen Sie dem Weg weiter GA (blau) am Waldrand und den Weiden entlang. (Etwas weiter an der Bank haben Sie eine tolle Aussicht u.a. auf das belgische Schloss Beusdael, wo Sie nachher hingehen. In der Ferne sieht man den 133 m hohen Fernsehturm im Aachener Wald.) An der Dreifachgabelung am Ende der großen Weide gehen Sie R (blau) den Waldweg hinauf.
3.   An der T-Kreuzung L (blau/gelb-rot) abbiegen und weiterhin nach oben laufen. Ein Stückchen weiter führt der Weg nach links. Fast oben an der Dreifachgabelung gehen Sie R (blau) weiter in diesem „Wadenbeißer“ nach oben. Oben am 
3-Sprung bleiben Sie GA. (Sie verlassen hier die blaue Route.) Am 4-Sprung drehen Sie nach R. Am Schlagbaum und Grenzpfahl Nr. 14 aus dem Jahr 1843 wandern Sie GA und verlassen den Bovenste Bos.
4.   Am 4-Sprung drehen Sie nach L über den breiten Schotterweg. Am folgenden 4-Sprung mit Bank L nach unten. Meiden Sie Seitenwege und folgen längere Zeit dem abwärts führenden Weg. Am geologischen Denkmal der Grube Bovenste Bos (siehe Infoschild) mit Picknickbank wird der Weg zu einem abwärts führenden Asphaltweg und bietet einen herrlichen Ausblick. Meiden Sie im Weiler Terziet die Sackgasse rechts [Prinses Dionnestraat (Karnevalsprinzessin).]
5.   Am schönen Fachwerkhaus mit der Nr. 13 und am hölzernen Wegekreuz drehen Sie scharf R (blau) in den Pfad am Terzieterbach entlang. Etwas weiter laufen Sie am großen Viehstall durch ein Drehtor in die Wiese nach oben. Folgen Sie dem Pfad durch die Wiesen aufwärts. (Oben haben Sie rechts einen schönen Blick auf Schloss Beusdael.) Oben am Asphaltweg gehen R aufwärts. An den Picknickbänken biegt der Weg nach links. (Hier kann man wieder schön das Schloss Beusdael sehen. Der Route folgend sehen Sie links die herrliche Fünf-Sterne-Landschaft Süd-Limburgs.) Am 4-Sprung in Sippenaeken gehen Sie L nach unten. (Wenn Sie hier R aufwärts gehen, erreichen nach 100 m den Hoeve de Eik, wo Sie auf der Terrasse prächtige Aussicht haben. Dies ist übrigens die südlichste Terrasse der Niederlande. Mittwochs geschlossen.) Meiden Sie am Feldkreuz den Seitenweg rechts nach oben.
6.   Vor dem Eingang der St. Lambertuskirche (1840) und dem Friedhof gehen L die Sackgasse hinunter. (Hier liegt die Auberge Le Barbeau, die sich ebenfalls als gute Pausenmöglichkeit anbietet. Anschließend haben Sie eine tolle Aussicht auf das schöne Göhltal und den Vijlenerwald.) Unten am Fachwerkhaus wird der geteerte Weg zu einem Schotterweg. Überqueren Sie die Brücke der Göhl. An der T-Gabelung auf dem Campingplatz „Vieux Moulin“ gehen Sie L (blau/grünes Rechteck.) Meiden Sie dort die zwei Seitenwege rechts. Etwas weiter am Grenzpfahl Nr. 8 (siehe Rückseite) verlassen Sie wieder den Campingplatz und laufen entlang der Göhl weiter, die hier die niederländische Grenze überquert. (Die 58km lange Göhl  entspringt im belgischen Ort Lichtenbusch nahe der deutschen Grenze. Der Bach mündet in die Maas nahe Bunde gegenüber dem Dorf Voulwames). Meiden Sie den Nebenweg links. An der T-Kreuzung gehen Sie L (blau) über den Feldweg. An der Bank und dem Infoschild ignorieren Sie links die Holzbrücke, die über der Göhl führt, und laufen GA am Fachwerkbauernhof Bervesj (18. Jh.) vorbei.
7.   Gehen Sie an einer breiten Hecke und einem Drehkreuz GA. Meiden Sie den Seitenweg rechts nach oben und folgen längere Zeit dem Pfad durch die Wiesen des schönen Flusstals, links fließt die Göhl. (Etwas weiter passieren Sie an Ihrer rechten Seite das geologische Denkmal Heimansgrube. Diese ehemalige Steingrube wurde nach dem Naturkundler Eli Heimans benannt. Dies ist der einzige Ort, an dem Gestein aus dem Karbon an die Oberfläche kommt. Siehe Informationstafel.) Folgen Sie dem Weg über die Wiesen GA. Gehen Sie L (blau) über die Eisenbrücke und folgen dem Fußweg, der zwischen zwei Dornenhecken liegt. Am Asphaltweg gehen Sie R.
8.   An der unebenen Kreuzung bei der hoch gelegenen Kapelle und Sitzbank gehen Sie R (gelb/blau) durch ein Drehkreuz über die Weide (Göhltal). Meiden Sie an der Brücke den Seitenweg rechts. [Wenn Sie die Brücke der Göhl überqueren, kommen Sie zur Wassermühle de Volmolen. (18. Jh.) mit dem großen Wasserrad (auf der Innenseite).] Folgen Sie dem Weg über die Wiesen GA bis zur Straße. Gehen Sie hier R über den Fußweg, parallel zur Straße. Am Ende der Wingbergermühle (am großen Eisentor)  überqueren Sie die Vorfahrtstraße. Gehen Sie L und dann gleich schräg R (blau/rot) den Fußweg zwischen den zwei Absperrungen hinauf. Durch zwei Klapptore kommen Sie zu einem Asphaltweg. Gehen Sie hier L. An der Dreifachgabelung am Wegekreuz vom Typ Fliegermodell, gehen Sie R den schmalen Weg (Fußweg) hinauf. Sie kommen wieder zur Kreuzung. Gehen Sie hier L und Sie gelangen wieder zum Café und Wanderhotel In`t Groene Dal, wo Sie die Wanderung noch gemütlich ausklingen lassen können.
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